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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

SG 1908 Oberbiel : BC 1921 Nauborn 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Schelberg macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg BC 1921 Nauborn
im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord bei der SG 1908 Oberbiel endgültig fest.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Tollerian / Grebe das Match
gegen Kraft / Will mit 1:3 verloren. Lambeck / Lambeck versäumten es mit einem 1:3 gegen Neul /
Kühn, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Zwar brachten Schelberg / Wenzel Schneider / Rothe
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schneider / Rothe mit 3:1 durch. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 11:6, 4:11, 5:11, 11:5, 4:11 hieß es wiederum am Ende, als
Gerhard Lambeck und Christian Kühn sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jakob Ruben Tollerian, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcel Neul
verlor. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Beim 3:1-Sieg von Alexander Grebe gegen Michael Uhl ging nur der erste Satz verloren. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Daniel Kraft wurden danach Torsten Schneider indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Chancenlos war Marcus Rothe gegen Sebastian Wenzel nicht, aber mehr als
ein 7:11, 9:11, 11:9, 10:12 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nils Lambeck konnte im Spiel gegen Kai
Schelberg einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Gerhard
Lambeck bei seinem 3:1 gegen Marcel Neul doch überlegen. Fünf Sätze lang beharkten sich Jakob
Ruben Tollerian und Christian Kühn, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Alexander Grebe holte dagegen mit einem 3:1 gegen Daniel Kraft einen Punkt für
sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Torsten Schneider gegen Michael Uhl verrichten, bevor das im Vorfeld anhand
der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Marcus Rothe und Kai Schelberg aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der 9:5-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SG 1908 Oberbiel am 21.10.2022 gegen TUS 05 Dehrn versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 18.10.2022
gegen die TTF Oranien Frohnhausen mitnehmen.

 Statistik:
 SG 1908 Oberbiel

Doppel: Tollerian / Grebe 0:1, Lambeck / Lambeck 0:1, Schneider / Rothe 1:0 
Einzel: G. Lambeck 1:1, J. Tollerian 0:2, A. Grebe 2:0, T. Schneider 0:2, M. Rothe 0:2, N. Lambeck 1:
0 

 BC 1921 Nauborn
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Doppel: Neul / Kühn 1:0, Kraft / Will 1:0, Schelberg / Wenzel 0:1 
Einzel: M. Neul 1:1, C. Kühn 2:0, D. Kraft 1:1, M. Uhl 1:1, K. Schelberg 1:1, S. Wenzel 1:0


